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Do, 02.06.22  / 5. Abokonzert

19.30 Uhr
Musikverein Wien

	 Ö1, Fr, 10. 06. 22, 19.30 Uhr

	� Freund/ in des RSO  
& Ö1 Club-Ermäßigung

John Adams
Lola Montez Does the  
Spider Dance (2016)

Bernd Alois Zimmermann
Stille und Umkehr (1970)

Georg Friedrich Haas
Neues Werk (2021) UA

John Adams
City Noir (2009)

Marin Alsop Dirigentin

Ikonen der Moderne

Marin Alsop, mit ihrem breiten, alle Aspekte romantischer und moderner 
Musik umfassenden Repertoire, lässt sich ungern als Spezialistin bezeichnen. 
Aber dass ihre Interpretationen und Aufnahmen von John Adams’ Musik 
kaum ihres Gleichen finden, darf man wohl sagen. Weswegen ein Abend  
mit Ikonen der europäischen Moderne die Ohren spitzen lässt: Bernd Alois 
Zimmermann vertritt die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts, Georg Fried-
rich Haas den Beginn des Einundzwanzigsten. Umrahmt werden diese bei-
den vom abwechslungsreichsten, am wenigsten einzuordnenden Kompo
nisten der amerikanischen minimal music. Eben John Adams.

»Lola Montez Does the Spider Dance« – basierend auf einer gewagten, 
damals skandalös anzüglichen Varieté-Tanzdarbietung der von Irland und 
Bayern bis Kalifornien Männerköpfe verdrehenden Eliza Rosanna Gilbert  
(alias Montez) – wurde 2016 von Marin Alsop in Santa Cruz aus der Taufe 
gehoben; Adams schrieb ihr damit ein Abschiedspräsent nach 25 Jahren  
als Chefdirigentin des Cabrillo Festival of Contemporary Music. »City Noir« 
ist ebenfalls eine »kalifornische« Komposition Adams‘: ein dreisätziges 
Orchesterwerk, welches von der urbanen Jazz-Szene Kaliforniens der  
40er und 50er Jahre inspiriert ist. Daneben stehen ein brandneues Werk  
des Österreichers Georg Friedrich Haas sowie »Stille und Umkehr« von 
Bernd Alois Zimmermann.

Jens F. Laurson

Rainer Huss, Tuba
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Do, 23.06.22  / 6. Abokonzert

19.30 Uhr
Musikverein Wien
Abschlusskonzert der  
Dirigent/innenklassen  
der Universität für Musik  
und darstellende Kunst Wien 

	� Freund/ in des RSO  
& Ö1 Club-Ermäßigung

Di, 14.06.22

19.30 Uhr
Brucknerhaus Linz

	 Live in Ö1, Di, 14. 06. 22, 19.30 Uhr

Gian Francesco Malipiero
Pause del Silenzio I (1917) 
7 sinfonische Expressionen

Ottorino Respighi
Concerto gregoriano für  
Violine und Orchester, P. 135 (1921)

Alfredo Casella
Sinfonie Nr. 2 c-Moll  
op. 12 (1908–1910) ÖEA

N. N. Violine
N. N. Dirigent

Italien und die Moderne

Futuristen waren sie keine: Dazu war ihre Liebe zur Vergangenheit zu stark, 
mit der sie nicht radikal brechen wollten, und das noch dazu für fragwürdige 
Ziele. Das bedeutet allerdings noch lange nicht, dass sie beim Umbruch zur 
Moderne bloß untätige Zuschauer geblieben wären, die drei Komponisten 
dieses großartigen Konzertprogramms, die alle rund um 1880 zur Welt ge- 
kommen sind: In den hier präsentierten Werken ist das Janusköpfige der 
Musik des politisch blutjungen, künstlerisch aber überaus traditionsreichen 
Landes Italien im ersten Viertel des 20. Jahrhunderts auf Schönste einge
fangen. Ottorino Respighi etwa steigert in seinem dritten und letzten Violin-
konzert eine aus dem Choralrepertoire abgeleitete Melodik über modalen 
Harmonien zu einer intimen und zugleich monumentalen Pracht von ganz 
eigenem Ausdruckswert: Im Alleluja-Finale vereinen sich da nochmals kan
tige Rhythmik und dennoch singender Jubelton, Elegie, Dramatik und über-
schäumender Pomp.

Francesco Malipiero fühlte sich durch Strawinskys »Sacre du printemps«  
wie erweckt »aus einer langen, gefährlichen Lethargie«. Seine »Pause del 
Silenzio I« sind just im Lärm des Ersten Weltkriegs entstanden.

Walter Weidringer

Wiener Partner: Orchester und Universität

2019 wurde die Universität für Musik und darstellende Kunst Wien im  
maßgeblichen »QS World University Ranking« gemeinsam mit der Juilliard 
School zur besten Musikhochschule weltweit gewählt. Das RSO Wien gratu-
liert aus ganzem Herzen und darf in aller Bescheidenheit darauf verweisen, 
dass die Verbindung zur mdw seit Jahren gepflegt wird und mit Marin Alsop 
eine weitere Intensivierung erfahren hat. So begann die Chefdirigentin ihr 
Wiener Wirken im Oktober 2019 mit einer Veranstaltungsfolge, bei der die 
mdw als zentraler Partner gewonnen werden konnte: Dirigentinnenwork-
shops, Komponistinnen-Lectures und ein Podium zum Thema »50:50 in 2030. 
Gender equality in music«. Inzwischen hat Marin Alsop über die Tätigkeit beim 
RSO Wien hinaus eine Residency an der mdw angetreten und gibt regelmä-
ßig Dirigierkurse im hochgelobten Institut am Anton-von-Webern-Platz.

Herzstück aller gemeinsamen Projekte zwischen mdw und RSO Wien ist  
das alljährliche Abschlusskonzert der Dirigent/innenklassen der mdw. Seit 
1997 dirigieren die besten Dirigentinnen und Dirigenten der mdw das RSO 
Wien alljährlich zum Ende ihres Studiums im Musikverein Wien. Für viele  
von ihnen bedeutet das den Beginn einer internationalen Laufbahn, allen 
voran für Kirill Petrenko, dessen kometenhafte Karriere bei jenem ersten, 
heute legendären Dirigentenabschlusskonzert anhob.
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Mi, 08.09.21

19.00 Uhr
Congress Square (open air)
Festival Ljubljana

Julia Purgina
farewell, lady, farewell (2021) 
Slowenische Erstaufführung

Vito Žuraj
Konzert für Cello  
und Orchester (2021) UA

Nikolai Rimski-Korsakow
Scheherazade op. 35 (1888)

Jean-Guihen Queyras Violoncello
Kerem Hasan Dirigent

So, 22.08.21

20.00 Uhr
World Conference Center Bonn
Beethovenfest Bonn

Ludwig van Beethoven
Symphonie Nr. 1 C-Dur op. 21 (1806)

Gerhard E. Winkler
B-Beben (Anamorph XVII)  
für Orchester (2019) 
Deutsche Erstaufführung

Ludwig van Beethoven
Symphonie Nr. 3 Es-Dur op. 55 
»Eroica« (1803–1804)

Michael Boder Dirigent

Erdbeben mit viel Beethoven

Eingebettet zwischen zwei Beethovensche Symphonien – die klassische Erste 
und die alles bis dato Gewesene in den Schatten stellende, bahnbrechende, 
Welten umstoßende »Eroica« – findet sich Gerhard E. Winklers »B-Beben« 
(Anamorph XVII) für Orchester (2019) wieder, ein Auftragswerk des RSO 
Wien und Wiener Konzerthauses anlässlich des Beethoven-Jahres 2020.  
Das ist stimmig, war doch Beethoven der »erschütternde Anstoß« für Wink
ler, »selbst schöpferisch tätig zu werden.« John Storgårds dirigierte die Wie-
ner Uraufführung im letzten Konzert vor dem Lockdown und hätte das Werk  
auf die Korea/China-Tournee mitnehmen sollen … Der Rest war Schweigen.

Nun sind Uraufführungen nett, aber Zweit- und Dritt- (etc.) Aufführungen 
sind die eigentlich essenziellen Ereignisse für »Musik mit Puls«. Und die 
bringt das Orchester diese Saison unter Michael Boder zu Gehör. Wie will 
man sonst begreifen können, was Winkler mIT »B-Beben« Darbieten will;  
ein Stück, welches er mit Worten so zu beschreiben versucht hat: »Rasende 
Bewegung, bebende Repetitionen, plötzlicher Stillstand, verblüffende Um- 
schwünge – diese Elemente [in Beethoven] werden in meinem Stück teils 
direkt übernommen, teilweise anamorph verzerrt, weitergeführt und mit 
anderen Stilebenen verbunden, etwa Hip-Hop, oder Klangkonzeptionen  
des frühen Penderecki und Ligeti. Dem ganzen Stück liegt eine physikali-
sche Erdbeben-Simulation zugrunde, die den Einsatz der diversen Form
elemente steuert.« Zumindest die Ohren werden wackeln!

Jens F. Laurson

Congress Square, Ljubljana
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Jahreswechsel im Land der Feuerwerke

Die Silvesterkonzerte des ORF Radio-Symphonieorchester Wien haben  
in China bereits Tradition. Daher war es der Wunsch unserer chinesischen  
Partner, die aufgrund der Pandemie entfallenene Tournee im vergangenen 
Jahr zum Jahreswechsel 2021/22 erneut ins Programm zu nehmen. Das RSO 
Wien präsentiert den Zuhörerinnen und Zuhörern ein schwungvoll-festliches 
Programm: Während in der ersten Konzerthälfte mit Musik von Johannes 
Brahms noch das Klassisch-Symphonische dominiert, ist der zweite Teil  
rund um den Wiener Walzerkönig Johann Strauß Sohn konzipiert – gewürzt 
mit tanzbarer Musik des 20. und 21. Jahrhunderts. Am Dirigentenpult steht 
Constantin Trinks, der bereits 2014 ein Silvesterkonzert des RSO Wien im 
Theater an der Wien leitete. Dieser ersten Zusammenarbeit mit dem Orches-
ter folgte eine Reihe spannender Opernproduktionen, zuletzt mit dem be- 
jubelten »Feurigen Engel« von Sergej Prokofjew, sowie die Einspielung 
sämtlicher Klavierkonzerte von Ludwig van Beethoven mit dem Pianisten 
Michael Korstick.

Einem beschwingten Jahreswechsel im Land der Feuerwerke steht in dieser 
Saison hoffentlich nichts mehr im Wege!

Eveline Mum

Tournee China

Mi, 29.12.21
19.30 Uhr
Concert Hall Changsha

Do, 30.12.21
19.30 Uhr
Qintai Concerthall Wuhan

Fr, 31.12.21
19.30 Uhr
Poly Grand Theatre Nanjing

Sa, 01.01.22
19.30 Uhr
Poly Grand Theatre Suzhou

So, 02.01.22
19.30 Uhr
Poly Grand Theatre Changzhou 

Mo, 03.01.22
19.30 Uhr
Oriental Art Center  
Concert Hall Shanghai

Mi, 05.01.22
19.30 Uhr
National Centre for  
the Performing Arts Peking

Wolfgang Amadeus Mozart
Ouverture zu  
»Le nozze di Figaro« KV 492 
(1785–1786)

Johannes Brahms
Symphonie Nr. 4 e-Moll  
op. 98 (1885)

Johann Strauß (Sohn)
Kaiser-Walzer op. 437 (1889)

Sergej Prokofjew
Walzer aus  
»Krieg und Frieden« (1941)

Johann Strauß (Sohn)
An der schönen blauen Donau  
op. 314 (1867)

Gerhard E. Winkler
Pussy-(r)-Polka (2013)

Johann Strauß (Sohn)
Tritsch-Tratsch Polka  
op. 214 (1858)

Constantin Trinks Dirigent

Mi, 29.12.21–Mi, 05.01.22

National Grand Theater Beijing
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Mi, 16.–So, 20.03.22

Tournee Spanien

Mi, 16.03.22
19.30 Uhr
Auditorio Nacional Madrid

Do, 17.03.22
20.00 Uhr
Auditorio –  
Palacio de Congresos Zaragoza

Fr, 18.03.22
19.00 Uhr
Palau de la Musica Barcelona

Sa, 19.03.22
20.00 Uhr
Auditorio de la  
Diputación de Alicante 

So, 20.03.22
19.30 Uhr
Kursaal San Sebastián Donostia

Hannah Eisendle
Neues Werk
Spanische Erstaufführung

Robert Schumann
Konzert für Violoncello  
und Orchester a-Moll op. 129

Antonín Dvořák 
Symphonie Nr. 7 d-Moll,  
op. 70 (1885)

Kian Soltani Violoncello
Marin Alsop Dirigentin

INTERNATIONAL

73

Kursaal San Sebastián Donosti

Die Einladung nach Spanien ist der krönende Abschluss unserer Tournee
saison und es ist die erste gemeinsame Konzertreise mit unserer Chefdiri-
gentin! Im Gepäck: eine Uraufführung einer jungen Österreicherin, Hannah 
Eisendle. Ihre Komposition und Dvořáks »Siebte« ergänzen Schumanns  
Cellokonzert mit Kian Soltani. Die Reise startet in Madrid, wo das RSO Wien 
erstmals zu Gast sein wird. Die nächste Station ist das Auditorio in Zaragoza, 
über das Zubin Mehta sagte, dass es von allen modernen Konzertsälen der 
Welt über die beste Akustik verfüge. Weiter geht es in eines der schönsten 
Häuser nach Barcelona, ins Modernistische Palau de la Música. Von der  
Costa Brava führt der Weg an die Costa Blanca in die Hafenstadt Alicante. 
Abschließend spielt das RSO Wien im Baskenland, im Kurhaus San Sebastian, 
das direkt an der Mündung des Flusses Urumea am Atlantik liegt!

Eveline Mum
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Aus nächster Nähe – die Kammermusikreihe des RSO Wien

Der Titel dieser Konzertreihe wirkt in Zeiten von Corona wie eine Groteske, 
hat man doch in den vergangenen Monaten so viel an Nähe eingebüßt, zu 
Menschen, zur Musik und zu vielem anderen. Umso mehr hat die Vorfreude, 
in naher Zukunft auf die Bühne zurückkehren zu können, den Musikerinnen 
und Musikern des RSO Wien ein paar besondere Konzertprogramme ent-
lockt. Es gibt ein Wiedersehen mit den Fagotes Locos und ein Konzert mit 
einem Bläserquintett im Arnold Schönberg Center mit selten zu hörenden 
Werken von Pavel Haas und Egon Wellesz. Der Dirigent Ingo Metzmacher 
musiziert als Gast am Klavier eines der bekanntesten Kammermusikwerke 
der Welt, das Forellen-Quintett, und die Mitglieder der Orchesterakademie 
gestalten ein eigenes Portraitkonzert. Auch zwei Programme, die der erste 
Lockdown verhindert hat, werden nachgeholt. Dabei stehen neben bekann-
teren Werken von Schönberg, Zemlinsky und Mahler auch Stücke der Zeit-
genossen Gerald Resch und Wolfram Wagner auf dem Programm.

Als wenige Tage nach der Öffnung der Konzertsäle im Juni 2020 nach 
monatelanger Stille ein Kammermusikkonzert im ORF RadioKulturhaus  
mit Musik von Beethoven erklingen konnte, war es für die RSO-Musiker/
innen ein besonders beglückendes Konzerterlebnis. In der Hoffnung, sehr 
bald wieder für Sie aus nächster Nähe musizieren zu dürfen …

Raphael Handschuh

Einzelticket  
ORF RadioKulturhaus: € 24,–

	� Freund/ in des RSO & Ö1 Club-  
& ORF RadioKulturhaus-Karte-Ermäßigung

Einzelticket  
Arnold Schönberg Center: € 14,– 

	� Freund/ in des RSO & Ö1 Club-Ermäßigung

In Kooperation mit dem ORF RadioKulturhaus  
und dem Arnold Schönberg Center
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Fr, 22.10.21

19.30 Uhr
ORF RadioKulturhaus
Orchesterakademie

Felix Mendelssohn Bartholdy
Oktett für Streicher Es-Dur  
op. 20 (1825)

Antonín Dvořák
Streichquintett G-Dur op. 77 (1875)

Paul Hindemith
Ouvertüre zum  
Fliegenden Holländer,  
»wie sie eine schlechte Kurkapelle 
morgens um 7 am Brunnen  
vom Blatt spielt« (1925)

Dmitri Schostakowitsch
Zwei Stücke für Streichoktett  
op. 11 (1924–1925)

I-Ping Cheng Violine
Denis Bernier Martin Violine
Angela Lasota de Andres Violine
Anton Alexandru Bişoc Violine
Aliona Komarovskaia Viola
Andela Sibinovic Viola
N. N. Violoncello
Katharina Steininger Violoncello
Octavian Constantin Maxim 
Kontrabass
Anna-Maria Volderauer Kontrabass

	 Ö1, Fr, 05. 11. 21, 19.30 Uhr

Mo, 15.11.21

19.30 Uhr
Arnold Schönberg Center 
Sommerlieder  
und Streichquartett

Vilma von Webenau
Sommerlieder für Streichquartett 
und eine Sprechstimme

Hugo Wolf
Mörike-Lieder (1888)
Arrangement: Stefan Heucke

Erwin Schulhoff
»Tři skladby« für Mezzosopran, 
Flöte, Viola und Violoncello (1936)

Alexander Zemlinsky
Streichquartett Nr. 1  
A-Dur op. 4 (1896)

Ursula Pichler-Nikolov Flöte
Anaïs Tamisier Violine
Aileen Dullaghan Violine
Martin Edelmann Viola
Raffael Dolezal Violoncello
Johanna Zachhuber Mezzosopran
Eva Teimel Moderation

	 Über die Ö1 Sendetermine informieren 
	 wir Sie zu einem späteren Zeitpunkt

Eva Teimel, Moderation
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Fr, 06.05.22

19.30 Uhr
ORF RadioKulturhaus
Fagotes Locos – 
»Oregano & Friends«

Neu entdeckte Schätze  
aus der Fagottgeschichte 

David Seidel Fagott
Marcelo Padilla Fagott
Martin Machovits Fagott
Leonard Eröd Fagott

Do, 09.06.22

19.30 Uhr
Arnold Schönberg Center 
Von der Jugend

Albert Roussel
Divertissement op. 6  
für Flöte, Oboe, Klarinette,  
Horn, Fagott und Klavier (1906)

Egon Wellesz
Suite op. 73 für Flöte, Oboe, 
Klarinette, Horn und Fagott (1954)

Hanns Eisler
Divertimento op. 4 (1923)

Pavel Haas
Bläserquintett op. 10 (1929)

Leoš Janáček
Mládi »Jugend«/Bläsersextett 
(1924)

Raimund Weichenberger Flöte
Felix Hagn Oboe
Alexandru Cozma Fagott
Luise Bruch Horn
N. N. Klarinette 
Martin Fluch Bassklarinette
Stephanie Timoschek-Gumpinger 
Klavier

Do, 27.01.22

19.30 Uhr
ORF RadioKulturhaus
Forelle

Ernst von Dohnányi
Serenade C-Dur op. 10  
für Streichtrio (1902)

Julia Purgina
Herbarium (2008)

Krzysztof Penderecki
Duo Concertante per  
violino e contrabbasso (2010)

Franz Schubert
Klavierquintett A-Dur D 667 
»Forellenquintett« (1819)

Kristina Suklar Violine
Raphael Handschuh Viola
Julia Schreyvogel Violoncello
Goran Kostić Kontrabass
Ingo Metzmacher Klavier

Di, 01.03.22

19.30 Uhr
Arnold Schönberg Center 
Kammersymphonie

Arnold Schönberg
Kammersymphonie Nr. 1  
E-Dur op. 9 (1906/1923)
Bearbeitung für Flöte, Klarinette,  
Violine, Violoncello und Klavier
Bearbeitung: Anton von Webern

Gerald Resch
Zweige (2011)
9 Miniaturen für Flöte,  
Klarinette, Cello und Klavier

Gustav Mahler
Klavierquartettsatz a-Moll (1876)

Wolfram Wagner
Quintett für Flöte,  
Klarinette, Violine, Viola  
und Violoncello (2019) UA

Andreas Planyavsky Flöte
Johannes Gleichweit Klarinette
Franz-Markus Siegert Violine
Andrea Stadler Viola
Solveig Nordmeyer Violoncello
Gottfried Rabl Klavier
Eva Teimel Moderation

	 Über die Ö1 Sendetermine informieren wir Sie zu einem späteren Zeitpunkt
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Warum Klassik?  
Musik hören mit dem RSO Wien

Musikvermittlung ist dem RSO Wien ein großes Anliegen. Nur – wie Musik 
vermitteln, wenn Sie unsere Proben und Konzerte nicht besuchen dürfen 
und unsere Musiker/innen nicht in die Schulen kommen können? Die Covid- 
Pandemie hat uns damit vor eine neue Herausforderung gestellt. 

Ein Podcast! Das war die naheliegende Schlussfolgerung als innovatives 
Orchester in einem Haus, das fest im Hörfunk verwurzelt ist. On demand, 
nachhaltig – wir mussten unseren Fagottisten und Musikvermittler Leonard 
Eröd nicht lange überzeugen: Im Handumdrehen hat er eine ganze Reihe 
erfunden.

Der Podcast richtet sich an junge, neugierige Erwachsene, die darin Ant
worten auf Fragen finden, die sie sich bisher nicht zu stellen trauten: Wo- 
durch unterscheidet sich U- und E-Musik? Was hat Beethovens »Fünfte«  
mit einem Popsong gemeinsam? Gibt es so etwas wie musikalische Natur-
gesetze? Und hat Bach schon Memes gekannt? Jede Folge dreht sich kurz-
weilig um ein Thema oder Element aus dem Bereich der klassischen, vor 
allem symphonischen Konzertmusik: Instrumentation, Zeitwahrnehmung, 
Filmmusik, Musiktheorie-Basics, musikalische Form, einzelne Komponist/
innen im Fokus. Die Vermittlung wird durch das Miteinbeziehen von Phäno-
menen aus aktuellem Gesellschaftsleben und Popkultur bereichert. 

Zu hören sind Einspielungen des RSO Wien, und jede Episode endet mit  
der Frage an einen unserer Musikerinnen oder Musiker: »Warum Klassik?«

Eveline Mum

Martin Fluch und Tochter

•	 Herbst 2021 in Ö1,  
auf der RSO Wien Website  
und überall, wo es Podcasts gibt
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Ziemlich beste Freunde: Superar und RSO Wien

Mitten in Favoriten steht die imposante »Brotfabrik«, in der heute kein Brot 
mehr gebacken wird, sondern in der die Bewohner/innen der Stadt zu viel
fältigen kulturellen Veranstaltungen eingeladen werden. Die Mitwirkung der 
Favoritnerinnen und Favoritner steht dabei im Vordergrund – so auch bei 
Superar, einer Institution, die auf Initiative von Chefdirigentin Marin Alsop 
mit dem ORF Radio-Symphonieorchester Wien zusammenrückt.

Superar hat sich einer umfangreichen, kostenfreien und hochwertigen  
musikalischen Förderung von Kindern und Jugendlichen verschrieben. 
Unabhängig von ihrem kulturellen, religiösen, sprachlichen und wirtschaft
lichen Hintergrund erhalten die jungen Menschen in der Gruppe Gesangs- 
und Instrumentalunterricht. Damit ist Superar gleichzeitig ein Musikvermitt-
lungs-, Integrations- und Bildungsprojekt, das die Kinder und Jugendlichen 
fördert und für ein Leben in der Gemeinschaft sensibilisiert und stärkt.  
Heute geben rund 20 Musikpädagoginnen und -pädagogen für Superar  
rund 7.500 Gesangs- und Instrumentalstunden jährlich.

Das RSO Wien öffnet seine Proben für die Kinder und Jugendlichen von 
Superar, unterstützt die Ausbildung in Favoriten, ermöglicht Begegnungen 
zwischen Profis und Nachwuchs und bereitet gemeinsam mit Superar die 
Aufführung von Beethovens Neunter mit Marin Alsop als Dirigentin im Juli 
2021 vor – ein fulminantes Konzert, mit dem der Kultursommer in Wien  
hoffentlich eröffnet wird.

Bernhard Ziegler  
und seine Kinder
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my RSO probt 
… in Wien und on tour …

Schülerinnen und Schüler besuchen 
Proben »ihres« RSO Wien und haben 
die Möglichkeit, in Einführungs
gesprächen die Musikerinnen und  
Musiker persönlich kennenzulernen 
sowie das RSO Wien live in den  
Wiener Konzertsälen, im Theater  
an der Wien, bei den Salzburger 
Festspielen und beim steirischen 
herbst zu erleben.

ORF RadioKulturhaus und Studios
my RSO backstage & on air 

Was es mit dem Namen des ORF 
Radio-Symphonieorchester Wien  
auf sich hat und welche Verbindung 
zum Medium Radio besteht, erfährt 
man in diesem Workshop. Musiker/
innen, Dirigent/innen und Aufnahme-
leiter/innen gewähren faszinierende 
Einblicke in die künstlerische und 
interpretatorische Arbeit in der  
Probe und am Regieplatz oder im 
Ü-Wagen. Unter Mithilfe der Profis 
darf auch im ORF-Tonstudio selbst 
probiert werden!

Zielgruppe: ab 12 Jahren  
In Kleingruppen

EDUCATION

Ririko Sonnleitner und Sohn

Anna Verkohlantseva  
und Tocher

Barbara Chomča und Töchter
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ORF RadioKulturhaus
Mitten in my RSO

Ein interaktiver Probenbesuch  
für Schulklassen beim RSO Wien:  
Kinder sitzen neben den Musiker
innen und Musikern und erleben auf 
diese Weise nicht nur hautnah das 
Musizieren im Orchester mit Dirigent/ 
innen, sondern probieren auch selbst 
auf kleinen Geigen, großem Schlag-
werk oder experimentieren auf aller-
lei ungewöhnlichem Instrumentari-
um … Ein faszinierendes Zusammen-
hören und Zusammenspielen.

Zielgruppe: 1.– 5. Schulstufe  
Für Schulklassen

ORF RadioKulturhaus und Schule
my RSO Musiklabor

Was ist ein Orchester und wie funk-
tioniert es? Wozu braucht man einen 
Dirigenten? Was macht eine Kom
ponistin? Und vor allem: Woraus be- 
steht Musik eigentlich? Beim my RSO 
Musiklabor gibt es Lautes und Leises, 
Melodie-Puzzles, Rhythmus-Rätsel, 
spannende Geschichten über Kom-
ponist/innen und ihre Werke. Jede 
Veranstaltung stellt ein Orchester-
werk ins Zentrum und bietet einen 
dazu passenden musikthematischen 
Schwerpunkt. Die Kinder experimen-
tieren im direkten interaktiven Work-
shop mit RSO-Musikerinnen und 
-Musikern, anschließend werden die 
Experimente und Spiele mit dem 
ganzen Orchester fortgesetzt und 
das Werk zur Gänze durchgespielt.

Workshop in zwei Teilen  
Zielgruppe: 6. – 8. Schulstufe 
Für Schulklassen

KulturKontakt Austria fördert die  
aktive Kunst- und Kulturvermittlung  
im schulischen Zusammenhang

EDUCATION
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Solveig Nordmeyer und Töchter
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Klassische Verführung, 
Teresa Vogl und Christoph Becher

Studios im Funkhaus
Schlag auf Schlag … im RSO 

Ein Wechselspiel aus Improvisation 
und Schlagwerkliteratur

Im RSO Wien können ein Pauker  
und vier Schlagwerker/innen zwi-
schen mehr als 3.000 Schlagwerk-
Instrumenten wählen. 

Kein Instrumentarium kennt eine  
solche Vielzahl an Klängen und  
Instrumenten wie das Schlagwerk  
in der Neuen Musik: Von der Pauke 
über Rassel hin zum Xylofon, von 
Kastagnetten über Bongos bis zum 
Gong – im Schlagwerk ist eine ganze 
Welt zu entdecken.

Unter dem Motto »feel the beat« 
und unabhängig von musikalischer 
Vorbildung gibt es die Möglichkeit, 
mit den Profis unserer Schlagwerk-
gruppe auf vielfältigsten Percussion-
Instrumenten ein Gespür für Rhyth-
mus und Klänge zu entwickeln. Auch 
wer von sich glaubt, keinen Ton sin-
gen, geschweige denn spielen zu 
können, verliert seine Hemmungen!

My RSO haut nicht nur auf die Pauke, 
sondern auf alles, was Klang 
erzeugt! 

Zielgruppen: ab 18 Jahre

ORF RadioKulturhaus
Klassische Verführung

Die Klassische Verführung ist die 
älteste Veranstaltungsreihe im ORF 
RadioKulturhaus – und ungebrochen 
beliebt. In dieser Kooperation mit 
dem RSO Wien werden im Gespräch 
zwischen Christoph Becher und 
Teresa Vogl Orchesterstücke fun-
diert erklärt und sind dann zur Gän-
ze live zu hören. Orchesterkonzert 
und kurzweilige Musikpräsentation 
für Fortgeschrittene in einem.

Termine:
Mi, 02. 02. 22 � › siehe Seite 46
Fr, 22. 04. 22 � › siehe Seite 54
Do, 19.05.22 � › siehe Seite 60

Beginn: jeweils 19.30 Uhr
Zielgruppe: Erwachsene
Informationen:  
rso.ORF.at, radiokulturhaus.ORF.at

	� Freund/ in des RSO & Ö1 Club- &  
ORF RadioKulturhaus-Karte-Ermäßigung
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 CD Produktionen 2020.21

Gustav Mahler
Das klagende Lied 
Michael Gielen Dirigent

Selina Ott
Trumpet Concertos
Roberto Paternostro Dirigent

Erwin Schulhoff 
Flammen
Bertrand de Billy Dirigent

Capriccio 2 CDs/€ 17,90 Orfeo € 17,90 Orfeo € 14,90

Heinz Winbeck
Sinfonien 1 bis 5
Muhai Tang, Dennis Russell 
Davies, u. a.  Dirigenten

Egon Wellesz
Die Opferung des Gefangenen 
Friedrich Cerha Dirigent

American Classics
William Dawson, 
Ulysses Kay
Arthur Fagen Dirigent

TYXart 5 CDs/€ 49,90Capriccio € 14,90 Naxos € 9,90

Capriccio 2 CDs/€ 21,90

Gottfried von Einem 
Der Prozess 
HK Gruber Dirigent

Capriccio € 12,90

Hanns Eisler
Deutsche Sinfonie
Günther Theuring Dirigent

Capriccio € 14,90

Morton Feldman 
Coptic Light
Michael Boder,
Emilio Pomarico Dirigenten

ORF Shop: shop.ORF.at, orfshop@orf.at

Erhältlich im 
ORF Shop
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Freund/in des RSO Wien

Silberne Mitgliedschaft

Mitgliedsbeitrag: € 33,–/Jahr
› Besuch von Orchesterproben und anschließende Begegnung 

mit Orchestermusiker/innen, Dirigent/in und Solist/innen 
› eine Gratis-CD pro Saison
› Ermäßigung auf zahlreiche Konzerte in Konzerthaus, 

Musikverein und Theater an der Wien
› Sonderkonditionen bei CD-Veröff entlichungen des Orchesters 

im ORF-Shop
› fi delio – Das Klassikportal für Ihren Musikgenuss: 

15 % Rabatt

Goldene Mitgliedschaft 

Mitgliedsbeitrag: € 333,–/Jahr
Sämtliche Vorteile der Silbernen Mitgliedschaft – zusätzlich:
› eine CD »Selina Ott: Trompetenkonzerte« 
› zwei Freikarten für ein aus gesuchtes Konzert pro Konzertsaison 

mit Pausenempfang
› exklusive Präsentation des Jahres programms des RSO Wien

vor der öff entlichen Bekanntgabe
› ein jährliches exklusives Konzert und Empfang mit Intendant 

Christoph Becher und ausgewählten Musiker/innen des Orchesters
› 25 % Ermäßigung auf ausgewählte Konzert reisen bei Tourneen 

des Orchesters
› auf Wunsch: 

Nennung im Saisonprogramm und auf der RSO-Website

Informationen und Anmeldung

T +43 1 501 70 345
F +43 1 501 70 372
rso.freunde@orf.at
rso.ORF.at/Freunde

Büro »Freundin des RSO«
Argentinierstraße 30a
1040 Wien

Wir bedanken uns herzlich 
bei unseren Goldenen Mitgliedern 
Gert Dieter Grabner,
Dr.in Brigitte Krupitza,
Rudolf Eugl und Kurt Wihart

 FREUND/IN
DES RSO
Freundinnen und Freunde des RSO 
genießen viele Vorteile und unterstützen 
eines der besten Orchester der Welt! rso.ORF.at/freunde

Jetzt 

anmelden!
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Marin Alsop, Dirigentin

Die Saison 2021/22 ist Marin Alsops dritte als Chefdirigentin des ORF Radio-
Symphonieorchesters Wien; auf dem Programm stehen Konzerte im Wiener 
Konzerthaus sowie im Musikverein, außerdem CD-Aufnahmen, Rundfunk-
Übertragungen und internationale Tourneen. Als Chefdirigentin und Kura
torin des Ravinia Festivals in Chicago leitet sie die dortigen Sommerresiden-
zen des Chicago Symphony Orchestra. Damit stärkt sie ihre lange Beziehung 
zu diesem Festival, bei dem sie 2002 erstmals auftrat. 

2021 wird Marin Alsop zur Ehrendirigentin des Baltimore Symphony Orches-
tra ernannt – der krönende Abschluss einer 14-jährigen Verpflichtung als 
musikalische Leiterin, während der sie das Orchester auf seine erste Europa-
Tournee führte, Preise für zahlreiche Aufnahmen erhielt, mehr als zwei Dut-
zend Werke uraufführte und die »Orchkids« gründete – ein Musikvermitt-
lungsprogramm für benachteiligte Kinder in Baltimore. Marin Alsop wurde 
2020 zur ersten Musikdirektorin des National Orchestral Institute + Festival 
(NOI+F) ernannt – ein Programm des Clarice Smith Performing Arts Center 
der University of Maryland – und wird dort eine neu gegründete Dirigenten-
akademie leiten sowie jedes Jahr im Juni mehrere Konzerte mit den NOI  
+ F Philharmonic geben. Nach sieben Jahren als Musikdirektorin wurde sie 
2019 Ehrendirigentin des brasilianischen São Paulo Symphony Orchestra 
(OSESP), wo sie weiterhin jede Saison große Projekte durchführt.

Im Beethovenjahr 2020 leitete Marin Alsop in Zusammenarbeit mit You- 
Tube und Google Arts & Culture die »Global Ode To Joy«, ein Crowd-Sour-
cing-Videoprojekt. Gemeinsam mit der offiziellen deutschen Kampagne  
zum Beethovenjahr und führenden Kulturorganisationen auf fünf Konti
nenten lud Marin Alsop die Weltgemeinschaft ein, den Ruf nach Toleranz, 
Einheit und Freude der Neunten Symphonie des Komponisten in Videos  
mit dem Tag #GlobalOdeToJoy zu teilen. Das Projekt gipfelte im Dezember 
2020 mit einem großen Videofinale: ein Zusammenschnitt der besten Videos 
unterlegt mit Beethovens Musik – eingespielt vom RSO Wien unter Marin 
Alsop und eingesungen vom Stay-at-Home-Chor.

Marin Alsop unterhält seit vielen Jahren gute Beziehungen zu den großen 
Londoner Orchestern, außerdem gastiert sie regelmäßig beim Cleveland 
Orchestra, Philadelphia Orchestra, Gewandhausorchester Leipzig, Orchestra 
of the Age of Enlightenment, Dänischen Nationalorchester, Budapest Fes
tival Orchester, Concertgebouworkest und bei der Filarmonica della Scala. 

Biografien

In den Jahren 2019–20 kehrte sie zum Philadelphia Orchestra, zum Dänischen 
Nationalorchester und zum Orchestre de Paris zurück, deren Spielzeit sie im 
September 2020 eröffnete.

Marin Alsops umfangreiche Aufnahmetätigkeit wurde mehrfach von der 
Zeitschrift »Gramophone« ausgezeichnet. Sie erhielt die begehrte Auszeich-
nung u. a. für die Symphonien von Brahms, Dvořák und Prokofjew (Naxos). 
Ihr besonderes Interesse gilt der Musik der Gegenwart; sie war 25 Jahre 
Künstlerische Leiterin des California Cabrillo Festival of Contemporary Music. 

Als erste und einzige Dirigentin wurde Marin Alsop 2019 vom Weltwirt-
schaftsforum mit dem renommierten Crystal Award ausgezeichnet.  
Sie war die erste Frau am Dirigentenpult bei der BBC Last Night of the 
Proms. Neben zahlreichen anderen Lehrverpflichtungen ist sie als Artist in 
Residence an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien tätig 
und am Peabody Institut der John Hopkins University. Ehrendoktorate wur-
den ihr von der Universität Yale und der Juilliard School verliehen. Um den 
Karriereweg von Dirigentinnen zu fördern und zu unterstützen, gründete sie 
2002 die Taki Concordia Conducting Fellowship, die 2020 ihr zu Ehren in  
die Taki Alsop Conducting Fellowship umbenannt wurde.
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ORF Radio-Symphonieorchester Wien

Das ORF Radio-Symphonieorchester Wien ist ein weltweit anerkanntes  
Spitzenorchester, das sich der Wiener Tradition des Orchesterspiels verbun-
den fühlt. Das RSO Wien ist bekannt für seine außergewöhnliche und mutige 
Programmgestaltung: Häufig werden das klassisch-romantische Repertoire 
und Werke der klassischen Moderne mit zeitgenössischen Stücken und selten 
aufgeführten Werken anderer Epochen verknüpft. Seit September 2019 ist 
Marin Alsop Chefdirigentin.

In Wien spielt das RSO Wien zwei Abonnementzyklen im Musikverein und 
Konzerthaus. Darüber hinaus tritt das Orchester alljährlich bei großen Fes
tivals im In- und Ausland auf: Enge Bindungen bestehen zu den Salzburger 
Festspielen, zum musikprotokoll im steirischen herbst und zu Wien Modern. 
Tourneen führen das RSO Wien regelmäßig nach Japan und China aber auch 
nach Thailand, Taiwan, USA, Südamerika, Spanien und nach Deutschland, 
unter anderem in die Berliner, Kölner und Essener Philharmonie sowie in  
die Elbphilharmonie Hamburg. Seit 2007 hat sich das RSO Wien durch seine 
kontinuierlich erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem Theater an der Wien 
als Opernorchester etabliert. Auch im Genre der Filmmusik ist das Orchester 
heimisch: 2012 spielte das RSO den Soundtrack zum Film »Die Vermessung 
der Welt« ein, 2016 für den auf der Berlinale preisgekrönten Film »Kater« 
von Händl Klaus. 2020 folgte der Soundtrack von »Moonbound«, einer ani-
mierten Neuverfilmung von »Peterchens Mondfahrt«, die Ende 2021 in die 
Kinos kommen soll. Alljährlich dirigieren Komponisten, die mit dem Oscar 
für die beste Filmmusik ausgezeichnet wurden, das RSO Wien bei der Gala 
»Hollywood in Vienna«. 2019 erschien der Live Mitschnitt als »The world  
of Hans Zimmer« bei Sony Classical.

Nahezu alle Aufführungen werden im Rundfunk übertragen – insbesondere 
im Sender Österreich 1, aber auch im Ausland. Zudem kann man die Konzer-
te des Orchesters eine Woche lang nach der Ausstrahlung online nachhören. 
Durch eine wachsende Präsenz im Fernsehen und eine Kooperation mit dem 
Jugendsender FM4 erreicht das RSO Wien kontinuierlich neue Musiklieb
haber/innen. Rund 700 Fans unterstützen den Verein »Freund/in des RSO«.

Zu den Gästen am Dirigentenpult des RSO Wien zählten u.  a. Alain Altinoglu, 
Leonard Bernstein, Ernest Bour, Christoph von Dohnányi, Christoph Eschen-
bach, Michael Gielen, Mirga Gražinytė-Tyla, Jakub Hrůša, Susanna Mälkki, 
Ingo Metzmacher, Marc Minkowski, Kent Nagano, Andris Nelsons, Kirill 

Petrenko, Wolfgang Sawallisch, Giuseppe Sinopoli, Hans Swarowsky,  
Lorenzo Viotti und Simone Young. Als Komponisten und Dirigenten leiteten 
u.  a. Luciano Berio, Friedrich Cerha, Peter Eötvös, HK Gruber, Hans Werner 
Henze, Ernst Krenek, Bruno Maderna und Krzysztof Penderecki das Orches-
ter. Internationale Solist/innen treten regelmäßig mit dem RSO Wien auf, 
unter ihnen Renaud und Gautier Capuçon, Christian Gerhaher, Martin Gru-
binger, Hilary Hahn, Patricia Kopatchinskaja, Gidon Kremer, Lang Lang,  
Sabine Meyer, Gabriela Montero, Anna Netrebko, Fazil Say, Heinrich Schiff, 
Daniil Trifonov und Christian Tetzlaff.

Die umfangreiche Aufnahmetätigkeit umfasst Werke aller Genres, darun- 
ter viele Ersteinspielungen von Vertretern der klassischen österreichischen 
Moderne und österreichischen Zeitgenoss/innen. So entstand die CD-Reihe 
»Neue Musik aus Österreich« mit Orchesterwerken u. a. von Friedrich Cerha, 
die Gesamtaufnahme der neun Symphonien von Egon Wellesz und Erstein-
spielungen der Musik von Eric Zeisl. Außerdem erschienen zwei CD-Boxen 
»my RSO I« und »my RSO II« mit 24 bzw. 12 CDs. 2019 wurde die Live-Auf-
nahme von Gottfried von Einems »Der Prozess« bei den Salzburger Fest-
spielen 2018 mit dem »Diapason d’Or« und dem »Preis der Deutschen Schall-
plattenkritik« ausgezeichnet. 2018 erhielt das RSO Wien unter der Leitung 
des damaligen Chefdirigenten Cornelius Meister den renommierten ICMA  
in der Kategorie »Symphonic Music« für die dreiteilige CD-Box »Martinů:  
The Symphonies«. Schon dreimal wurden CDs des RSO Wien mit dem 
»Opus Klassik« ausgezeichnet, zuletzt 2020 für einen Teil der Gesamtein-
spielungen der Symphonien von Heinz Winbeck.

Das RSO Wien hat ein breit angelegtes Education-Programm ins Leben ge- 
rufen. Dazu gehören Workshops für Kinder und Jugendliche sowie die Reihen 
»Mitten in my RSO«, »my RSO Musiklabor« und »Klassische Verführung«. 
Bereits seit 1997 werden jedes Jahr hochbegabte Musiker/innen in die RSO-
eigene Orchesterakademie aufgenommen. Regelmäßig spielt das RSO Wien 
die Abschlusskonzerte der Dirigent/innenklassen der Musikuniversität Wien.

Das RSO Wien ging 1969 aus dem Großen Orchester des Österreichischen 
Rundfunks hervor. Unter seinen Chefdirigenten Milan Horvat, Leif Segerstam, 
Lothar Zagrosek, Pinchas Steinberg, Dennis Russell Davies, Bertrand de Billy 
und Cornelius Meister vergrößerte das Orchester kontinuierlich sein Reper-
toire und sein internationales Renommee.



RUNDUM RUNDUM

103102 RSO WIEN SAISON 2021.22RSO WIEN SAISON 2021.22

Orchestermitglieder

Konzertmeister/innen

Maighréad McCrann 
Peter Matzka (bis 08/21)
Franz-Markus Siegert 
Kristina Šuklar

1. Violine

Wei-Ping Lin
Michael Snyman
N. N. 
Geert Langelaar 
Zhanna Li (Karenz)
Violaine Padilla (Karenz)
Tudor Florian Paduraru
Jue-Hyang Park 
Barbara Schenzel 
Anaïs Tamisier 
Monika Uhler 
Peter Uhler 
I-Ping Cheng (OA)
Anton Alexandru Bişoc (OA)

2. Violine

Ririko Sonnleitner
Marianna Oczkowska
Aileen Dullaghan
Steven Michael Mohler
Barbara Chomča 
Rudolf Mayrhofer 
Boris Pavlovsky 
Johannes Pflegerl 
Tongtong Sun
Sibylle Wurzinger-Gund 
Iva Yablanska (Karenz)
Eirina Belomazova (Karenz)
Denis B. Martin (OA) 
Angela Lasota de Andrés (OA)

Viola

Mario Gheorghiu 
Andrea Stadler
Tomas Bumbal 
Julia Puchegger
Raphael Handschuh 
Wilhelm Klebel 
Martin Kraushofer 
Catharina  
Stenström Langelaar 
N. N.
N. N.
Alena Komarovskaia (OA) 
Andela Sibinovic (OA)

Cello

Michael Hammermayer 
Julia Schreyvogel 
Raffael Dolezal
Solveig Nordmeyer 
Marta Kordykiewicz (08/21)
Johannes Kubitschek 
Till-Georg Schüssler 
Peter Wolf 
N. N.
Katharina Steininger (OA)

Kontrabass

Goran Kostić
Michael Pistelok 
Rudolf Illavsky
Bernhard Ziegler 
Pawel Dudys
Harald Jäch 
Yamato Moritake
Octavian-Constantin  
Maxim (OA) 
Anna-Maria Volderauer (OA) 

Flöte

Raimund Weichenberger 
Andreas Planyavsky 
Felix Lielacher 
Ursula Pichler-Nikolov

Oboe

Thomas Höniger 
Richard Zottl 
Gernot Jöbstl 
Felix Hagn

Klarinette

Siegfried Schenner (bis 07/21)
Johannes Gleichweit 
Martin Fluch 
Thomas Obermüller 

Fagott

Marcelo Padilla 
Alexandru Cozma
Martin Machovits 
Leonard Eröd

Horn

Peter Keserű 
Peter Erdei 
Luise Bruch
Erwin Sükar (bis 07/21)
Matthias Riess 
Johann Widihofer

Trompete

Johann Plank 
Peter Fliecher 
Christian Hollensteiner 
Franz Tösch

Posaune

Sascha Hois
Michael Krimplstätter 
Christian Troyer 
Simon Wildauer

Tuba

Rainer Huss

Schlagwerk

Josef Gumpinger 
N. N.
Patrick Prammer
Georg Hasibeder

Harfe

Anna Verkholantseva

Betriebsrat

Bernhard Ziegler
Gernot Jöbstl
Andreas Planyavsky 
(Stellvertreter)
Raffael Dolezal  
(Stellvertreter)

Künstlerischer Beirat

Franz-Markus Siegert
Sascha Hois
N. N.
Marianna Oczkowska
Patrick Prammer

Dramaturgie Kammermusik

Raphael Handschuh

RSO Wien Team

Chefdirigentin

Marin Alsop

Orchesterintendant

Dr. Christoph Becher

Assistentin Chefdirigentin  
und Orchesterintendant: 
Elfriede Mikuss

Orchesterbüro 

Veronika Hartl 
(Betriebsbüro und Finanzen)

Fabio Kapeller 
(Disposition)

Eveline Mum 
(Tourneemanagement, 
Education, Produktionen)

Veronika Weiher  
(Verträge)

Kommunikation

Anna Jagenbrein 
(Marketing,  
Freund/innen des RSO, 
Webredaktion, Social Media)

Isabella Henke 
(Presse)

Notenarchiv

Irene Frank 
N. N. 
Nataliya Striku

Orchesterwarte

Thomas Hazuka (bis 08/21) 
Martin Lehr 
Michael Ramsauer-Müller
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Mit der Gründung einer Orchesterakademie 1997 hat das RSO Wien in Öster-
reich eine Vorreiterrolle eingenommen. Die Orchesterakademie bietet be- 
sonders begabten jungen Musiker/innen die Möglichkeit, im RSO Wien mit-
zuwirken. Unterstützt und begleitet von den RSO-Musiker/innen erweitern 
sie in der täglichen Probenarbeit und bei zahlreichen Konzerten ihr Reper-
toire von zeitgenössischer Musik. Auf diese Weise werden junge Orchester
musiker/innen nicht nur mit traditionellen Spielweisen bekannt gemacht, 
sondern auch mit außergewöhnlichen Spieltechniken.

Darüber hinaus gehört die Begegnung mit international renommierten  
Komponist/innen zum Alltag dieses Klangkörpers, der sich vorwiegend der 
Pflege der Moderne widmet. Auch Kontakte zu Festivals wie Wien Modern, 
musikprotokoll u.  v.  a. eröffnen den angehenden Orchestermusiker/innen 
neue berufliche Möglichkeiten.

Insgesamt stehen zehn Stellen für den Nachwuchs in den Streichergruppen 
zur Verfügung. Nach erfolgreich absolviertem Probespiel erhalten die Aka-
demist/innen Halbjahresverträge. Die Gesamtzeit kann auf dreieinhalb Jahre 
ausgedehnt werden. Viele der Absolvent/innen haben sich Positionen bei 
renommierten Orchestern erspielt, einige von ihnen konnten sich für das 
RSO Wien qualifizieren. Der ORF leistet damit einen erheblichen Beitrag  
zur Heranbildung von Musikerinnen und Musikern.

Beim »Probespieltraining« haben die Musikerinnen und Musiker trotz Pan
demie – unter Beachtung aller Schutzmaßnahmen – einmal im Monat die 
Gelegenheit, vor ihren Kolleg/innen aufzutreten und ihr Probespielrepertoire 
vorzutragen. Mit dem anschließenden Feedback ist das eine wichtige Vor
bereitung und Übung für kommende Probespiele und Auftritte.

Informationen: rso.ORF.at

Orchesterakademie RSO Wien Aboreihen

Musikverein Wien 
alle Konzerte um 19.30 Uhr

Fr, 01. 10. 21	 Rott/Wolf/Mahler
Fr, 26. 11. 21	 Šerkšnytė/Bruckner
Do, 03. 02. 22	 Bray/Dean/Hindemith/Bartók
So, 24. 04. 22	 Berg/Schubert
Do, 02. 06. 22	 Zimmermann/Haas/Adams
Do, 23. 06. 22	 Abschlusskonzert der Dirigent/innenklasse der 

Universität für Musik und darstellende Kunst Wien

Kartenkauf

Musikverein
Gesellschaft der Musikfreunde in Wien
Musikvereinsplatz 1
1010 Wien
T +43 1 505 81 90, F +43 1 505 81 90 94
Kartenbüro: tickets@musikverein.at

Wiener Konzerthaus 
alle Konzerte um 19.30 Uhr

Fr, 08. 10. 21	 Adés/Bernstein
Fr, 19. 11. 21	 Cerha
Di, 25. 01. 22	 Chin/Bruckner
Fr, 11. 03. 22	 Eisendle/Korngold/Dvořák
Fr, 29. 04. 22	 Varga/MacMillan/Bartók
Fr, 20. 05. 22	 Clyne/Martinů/Rachmaninow

Kartenkauf

Wiener Konzerthaus
Lothringerstraße 20
1030 Wien
T +43 1 242 00 2, F +43 1 242 00 110
Kartenbüro: ticket@konzerthaus.at

Ermäßigung für Freund/innen des RSO und Ö1 Club-Mitglieder:
auf bis zu zwei Einzelkarten pro Konzert des RSO Wien mit Beginn des regulären 
Vorverkaufs (telefonisch, per Mail oder direkt an der Kassa des Veranstalters)
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 Veranstalter Information

Arnold Schönberg Center
Schwarzenbergplatz 6
1030 Wien
T +43 1 712 18 88
www.schoenberg.at 

Musikverein Wien
Musikvereinsplatz 1
1010 Wien
T +43 1 505 81 90
www.musikverein.at

ORF RadioKulturhaus
Funkhaus Wien
Argentinierstraße 30a
1040 Wien
T +43 1 501 70-377
radiokulturhaus.ORF.at

Theater an der Wien
Linke Wienzeile 6
1060 Wien
T +43 1 588 85-111
www.theater-wien.at

Wiener Konzerthaus
Lothringerstraße 20
1030 Wien
T +43 1 242 00 2
www.konzerthaus.at

Wien Modern
Lothringerstraße 20
1030 Wien
T +43 1 24 200
www.wienmodern.at

Brucknerhaus Linz
Untere Donaulände 7
4020 Linz
T +43 732 76 12 0
www.brucknerhaus.at

Salzburger Festspiele
Herbert-von-Karajan-Platz 11
5010 Salzburg
T +43 662 8045-500
www.salzburgfestival.at

Innsbrucker 
Promenadenkonzerte
6020 Innsbruck
T +43 676 626 19 11
www.promenadenkonzerte.at

Musikverein Graz
Sparkassenplatz 2
8010 Graz
T +43 316 82 24 55
www.musikverein-graz.at

ORF Radio-
Symphonie orchester Wien
Argentinierstraße 30a
1040 Wien
T +43 1 501 01-18420
rso.wien@orf.at
rso.ORF.at

Freundin des RSO
Information und Anmeldung: 
T +43 1 501 70-345
rso.freunde@orf.at
rso.ORF.at/freunde
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Ihr digitaler 
Klassik-Treffpunkt.

www.myfidelio.at

Ein Produkt von

Ihr digitaler 
Klassik-Treffpunkt.Klassik-Treffpunkt.Klassik-Treffpunkt.Klassik-Treffpunkt.

JETZT 14 TAGE GRATIS TESTEN!

Entdecken Sie die Vielfalt der Klassikwelt!

Die schönsten Opern, Konzerte, Ballette und Dokumentationen
Beste Bild- und Tonqualität
Streaming auf TV, Tablet, Web & Mobile

Ö1 Club.
In guter Gesellschaft.

Mit Kunst, Kultur und Wissenschaft. Mit Menschen,  
die sich dafür interessieren. Mit Ermäßigungen für zwei  
bei 600 Kulturpartnern, dem monatlichen Ö1 Magazin gehört,  
Freikarten und exklusiven Veranstaltungen.

Seit 25 Jahren in guter Gesellschaft. Im Ö1 Club.

Alle Vorteile für Ö1 Club-Mitglieder auf oe1.ORF.at/club
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30.10. Wiener Konzerthaus
Eröff nungskonzert
Milica Djordjević ÖEA, Thomas Wally UA,
Christian Ofenbauer UA, Andrea Sodomka UA

09.11. Musikverein 
Claudio Abbado Konzert 
Chaya Czernowin UA

19.11. Wiener Konzerthaus
Friedrich Cerha: Spiegel

WM34 Inserat RSO 140x190.indd   1WM34 Inserat RSO 140x190.indd   1 19.04.21   15:1819.04.21   15:18

ORF. WIE WIR.

ORF. WIE WIR.

ORF. WIE WIR.

radiokulturhaus.ORF.at
PROGRAMM:

In unseren Lederfauteuils 
lässt sich Kultur mit 
komfortablem Abstand 
genießen.



SZIGETI.AT

I N T E R N AT I O N A L  A U S G E Z E I C H N E T

W O R L D  C L A S S

Seit mehr als 100 Jahren überzeugt das Hotel Ambassador mit zeitloser Eleganz und 
historischem Flair. Die einzigartige Lage zwischen Stephansdom und Staatsoper sowie die 
Nähe zu zahlreichen Sehenswürdigkeiten, dem Konzerthaus und dem Musikverein machen 
das Ambassador zum idealen Ausgangspunkt für seine Besucher. 

Entspannen Sie in einem der geräumigen, individuell eingerichteten Zimmer oder 
Apartments, die gekonnt klassischen Wiener Charme mit modernen Annehmlichkeiten 
verbinden. Die liebevoll dekorierten Themenzimmer sind ehemaligen Gästen aus Politik, 
Kunst und Kultur gewidmet – dazu zählen unter anderem Giuseppe Di Stefano, Marlene 
Dietrich und Franz Lehár, ein enger Freund des Hauses. 

Im ersten Stock sorgen die eindrucksvolle Atriumbar und das Restaurant mit Wintergarten 
für Ihr kulinarisches Wohl. Genießen Sie ein Glas Champagner oder einen Aperitif und 
lassen Sie sich mit Wiener Klassikern und saisonalen Köstlichkeiten verwöhnen. 

Hotel Ambassador Betriebsgesellschaft mbH.
Kärntner Straße 22 / Neuer Markt 5 • A-1010 Wien
Tel: +43/1/961 61-0  •  E-Mail: office@ambassador.at 
Facebook & Instagram: HotelAmbassadorVienna  

Kontakt & Buchung – www.ambassador.at

HOTEL AMBASSADOR
Ihr Hotel im Herzen von Wien
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RAPPRESENTATIONE 

ORPHÉE ET EURYDICE 

PETER GRIMES

THE LIGHTHOUSE 

LA WALLY

THÉRÈSE RAQUIN 

GIULIO CESARE 

TOSCA 

JENŮFA 

BARBIERE DI SIVIGLIA 

ENOCH ARDEN

JETZT
NEUE ABOS

SICHERN!

Hauptsponsor
Theater an der Wien

Abo-Hotline: 01/58830-2903
abonnement@theater-wien.at
www.theater-wien.at
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